
Slehe, o mein gellebter

und s0§ester JeruÍ,

in Deiner heiligen Gegenwart
niedergeworfen, bitte iö Didr
mit dem lebendigsten EiÍer:
pràge ein in rnein Herz lebhafte
Cefuhle des Glaubens, der Hoff-
nung und der Liebe, des Reue-
sdrmerzes uber meine Stinden
und des Vorsatzes, Didr nidrt
mehr zu beleidigen, indem ictr

mit inniger Liebe und tietem
Mitleide Deine heiligen ftinf
Wunden betradrte, mir im Geiste
vorstellend, was sdron von Dir,
o mein Jesus, der heilige Pro-
phet David gesagt hatr Sie
haben meine Hànde und
meine FuBe durchbohrt,
alle meine Gebeine haben
sie gezöhlt. (Ps.2t,17, 18.)

Yollkommener AblaB, den.Verstor-
benen zuwendbar, ÍËr alle, weld:e
nadr wiirdiger Beiótund Kommunion
obiges Gebet vor einem Bilde des
Gekreuzigten verridrten und noö
Í0nf Vaterunser und Ave Maria nadr
Meinung des Heiligen Vaters beten.
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Jesus ! Maria ! Josef ! Dionysius !

«In Christus Jesus, unserem Hemn,
leudrtet uns die Hoff nung seliger
Auferstehung.» Aus der Pràfation

t
Gebetsandenken

an die wohlachtbare Frau

Anna Elisahsth liislein
geb. Schlebactr

die am 2{. Màrz 1956 im Kranken-
hause zu Bardenberg an tungen-
entztindung, gestàrkt durdr die
Heilsmittel der hl. Kirche, ihren
nach ehristlidren Grundsàtzen ge-
fiihrten Lebenswandel beschlo8.

Geboren zu Ubadr am 3. Jan. {904
grtindete die liebe Tote am 15. Juni
1,927 in der Heimatkirdre einen
gtticklichen, mit vier Kindern ge-

segneten Lebensbund mit Johann
Friedrictr Löslein. In der Erftillung
ihrer hàuslidlen und drristlictren
Pflidrten sah sie ihre vornehmste
Aufgabe. Ihr Andenken bleibt den
Hinterbliebenen ein Segen.

<<Wir wollen nidrt dartiber trauern,
da8 wir sie verloren haben,. wir
wollen vielmehr dankbar sein, daB
wir sie gehabt haber; denn alles
lebt ftir Gott, und wer audr immer
heimkehrt zum Herrn, bleibt in
der Familie.» Hieronymus.

Fiir die teure Verstorbene beten
der Gatte, 2 Kinder, 2 Brtider, g

Schwestern, 5 Sdrwàger, 4 Sdrwà-
gerinnen und die tibrigen Ver-
wandten, auf da8 sie bald ruhe in
Gottes heiligem Frieden.

R. i. p.
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